
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz der Stadt Nierstein 
(öffentlicher Teil) 
 
vom 06.02.2025 
 
in Nierstein, Haus der Gemeinde, Gutenbergstraße 11 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:06 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Michael Sander 2. Beigeordneter und Vorsitzender   
Lucia Schenk Ausschussmitglied   
Sabine Braun Ausschussmitglied (ab 20:10 Uhr / TOP 2 d)   
Rolf Murschall Ausschussmitglied   
Tobias-Hermann Staiger Ausschussmitglied   
Michael Günther Ausschussmitglied (ab 19:15 Uhr / TOP 1 a)   
Hans-Jürgen Schmitt Ausschussmitglied   
Dr. Stephan Flessa Ausschussmitglied   
Christopher Kaiser Ausschussmitglied   
Peter Reichert Ausschussmitglied   
Andreas Heinemann Ausschussmitglied   

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Entschuldigt: 
 
Jochen Schmitt Stadtbürgermeister   
Norbert Engel 1. Beigeordneter   
Peter Krämer 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Ulrike van Weelden Schriftführung   
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Die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz der Stadt Nierstein sind mit der 
Einladung vom 28.01.2025 auf Donnerstag, 06.02.2025, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der 
Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich 
bekannt gegeben. 
 

Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass formgerecht eingeladen wurde. 
Allerdings kam die Einladung für einige Mitglieder formal zu spät. Weil alle der Einladung 
gefolgt sind und infolgedessen kein Einspruch erhoben wird, findet die Sitzung statt.  
 

Der Ausschuss ist nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass der Antrag der FWG, der am 2. Februar eingegangen 
ist, mit auf die Tagesordnung genommen wird, und zwar unter TOP 2d.  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen mit 8 ja.  
Der Vorsitzende hat nicht mit abgestimmt. 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1. Rückblick über stattgefundene Pflanzaktionen 
 

1.a Gemeinsame Pflanzaktion im Schulhof unserer Grundschule (VG und Stadt Nierstein) 
Mitmachaktion Kinder, Eltern, Lehrer am 16.11.2024 
 

1.b Rückblick Pflanzaktion vor dem Bürgerhaus durch den Bauhof 
 

2. Geplante Pflanzaktionen Bäume und Sträucher einschließlich Rückbau/ 
Entsiegelung alter Betonplatten 
 

2.a Gevrey-Chambertin-Anlage/Ecke Fußweg Corneliusstraße 
 

2.b Rückbau/Entsiegelung/Neupflanzung Bäume, Sträucher, Begrünung der alten  
Boule-Anlage ggü. Minigolfplatz ca. 70 qm 
 

2.c Ersatzbaumpflanzungen in Straßen, Gevrey-Chambertin-Anlage sowie auf der  
P & R-Anlage Bahnhof West 
 

2.d Weitere Möglichkeiten der Schaffung von grünen Oasen/Baum- Hecken und 
Sträucherpflanzungen Rund um Nierstein; Ideensammlung 
 

3. Solaranlagen auf Dächern stadteigener Liegenschaften (Zwischenstand über  
die Planungsbeauftragung im Rahmen der KIPKI-Förderung) 
 

4. E-Car-Sharing, Zwischenstand Kostenvoranschlag und Beauftragung 
 

5. KERS Auftaktveranstaltung AÖR am 16.01.2025 
 

6. Dreck-Weg-Tag am 15.03.2025 
 

7. Mitteilungen 
 

8. Anfragen 
 

 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 

1. Rückblick über stattgefundene Pflanzaktionen 
  

1.a. Gemeinsame Pflanzaktion im Schulhof unserer Grundschule (VG und Stadt 
Nierstein) Mitmachaktion Kinder, Eltern, Lehrer am 16.11.2024 
  

 

Der Vorsitzende referiert detailliert über die Aktion, die zirka 5.000 Euro gekostet hat. Text und 
Fotos siehe Anlage. 
 
 
 

1.b. Rückblick Pflanzaktion vor dem Bürgerhaus durch den Bauhof 
  

 

Der Vorsitzende referiert detailliert über die Aktion. Text und Fotos siehe Anlage. Auf Nach-
frage aus dem Gremium zur Pflege der Neuanpflanzungen, erklärt der Vorsitzende, dass der 
Schulhof, siehe TOP 1.a, durch die Schüler gepflegt wird. Das sei Bestandteil des pädago-
gischen Konzepts. Die Neuanpflanzungen vor dem Bürgerhaus Schwabsburg werden durch 
die Gemeinde gepflegt. 
 
 
 

2. Geplante Pflanzaktionen Bäume und Sträucher einschließlich 
Rückbau/Entsiegelung alter Betonplatten 
  

2.a. Gevrey-Chambertin-Anlage/Ecke Fußweg Corneliusstraße 
  

 

Beratung: 
 

Der Vorsitzende erläutert das Vorhaben, das auf Anregung eines Bürgers an die Verwaltung 
herangetragen worden ist. Er habe bereits eine Anfrage an Gartenbauer Jonas Roth gestellt. 
Die Kosten für die Umsetzung betragen rund 1.600 Euro. Text und Fotos siehe Anlage. Grund-
sätzlich sind 20.000 Euro für Pflanzaktionen im Haushalt angesetzt. Sprich: Eine Umsetzung 
kann schnell erfolgen. Tobias-Hermann Staiger (CDU) schlägt vor, dass vor Auftragsvergabe 
ein Alternativangebot eingeholt werden sollte.  
 

Grundsatzbeschluss:  
 

Der Umweltausschuss der Stadt Nierstein befürwortet auf Vorschlag der Verwaltung die Neu-
gestaltung mit Entsiegelung der Gevrey-Chambertin-Anlage/Ecke Fußweg Corneliusstraße 
auf einer Fläche von 25 qm. Der Auftrag soll erst nach Vorlage eines Alternativangebots ver-
geben werden. 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt mit 9 ja. 
 
Der Vorsitzende hat nicht mit abgestimmt.  
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2.b. Rückbau/Entsiegelung/Neupflanzung Bäume, Sträucher, Begrünung der alten 

Boule-Anlage gegenüber Minigolfplatz ca. 70 qm  
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert beide Vorhaben. Text und Fotos siehe Anlage. In der Beratung plä-
dieren die Ausschussmitglieder für den Erhalt der Boulebahn durch Reaktivierung:  
 

• Vorhandene Infrastruktur nutzen 

• Bekanntheitsgrad (bei Boulespielern in Ort und beim TV-Nierstein) steigern 

• Ggf. persönlich mit anpacken bei der Sanierung 

• Kooperationen ermöglichen zum Beispiel mit dem Betreiber des Minigolfplatzes 
(Boulespiel gegen Kaution hinterlegbar) 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Boule-Anlage wird mit geringen Mitteln des Bauhofes reaktiviert, danach durch die Ver-
waltung beworben und nach Kooperationspartner gesucht. Nach zwei Jahren wird geprüft, ob 
das Freizeitangebot angenommen wird. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss gemäß Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt mit 9 ja.  
 
Der Vorsitzende hat nicht mit abgestimmt.  
 
Einig ist sich das Gremium, dass die Schachanlage tatsächlich entsiegelt werden sollte. Es 
gibt im Stadtpark eine Schachanlage, die auch nicht genutzt wird. Fördergelder zur Entsiege-
lung von Flächen sind angefragt. Es gibt aber noch keine Rückmeldung. 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Fläche der Schachanlage von 60 qm wird entsiegelt. Zur Finanzierung des Vorhabens soll 
nach Fördermittel gesucht und diese nach Möglichkeit beantragt werden.  
 
Beschluss: 
 
Beschluss gemäß Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt mit 9 ja.  
 
Der Vorsitzende hat nicht mit abgestimmt.  
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2.c. Ersatzbaumpflanzungen in Straßen, Gevrey-Chambertin-Anlage sowie auf der 

P&R-Anlage Bahnhof West 
  

 
Der Vorsitzende erläutert die Vorhaben. Text und Fotos siehe Anlage. Michael Günther (CDU) 
fragt nach Schutzmaßnahmen gegen Vandalismus. Nach einer kurzen Aussprache sind sich 
die Ausschussmitglieder einig, dass zur Verhinderung von Vandalismus zunächst ein 
Bewusstsein für diese Art von Vorfällen geschaffen werden muss, indem unter anderem die 
Schadenshöhe öffentlich gemacht wird. Ein ausgewachsener Baum hat den Wert von 
800 Euro. So soll die Bevölkerung sensibilisiert werden, um für den Erhalt des Baumbestands 
mehr Aufmerksamkeit zu wecken. In diesem Zusammenhang weist ein Ausschussmitglied auf 
einen umgefallenen Baum in der Rossbergstraße 35 hin, der vermutlich zu wenig ausgeschnit-
ten worden ist und deshalb bei einem Sturm nicht standgehalten hat. 
 
Ausgleichsanpflanzungen (ca. 30 Bäume) sollen aus Mitteln des LBM gemäß Pflanzplan in 
der Gevry-Chambertin-Anlage sowie an der B 9 erfolgen. Die Pflanzung wird vom LBM beauf-
tragt. Die Sachbearbeiterin der Verbandsgemeindeverwaltung wurde dazu angefragt bzgl. der 
zeitlichen Umsetzung beim LBM nachzufragen.  
 
Die vier Pflanzinseln in der Wilhelmstraße sollen neu mit Bäumen bepflanzt werden. Die Auf-
tragsausschreibung für vier Bäume soll an eine Fachfirma des Gartenbaus vergeben werden, 
erklärt der Vorsitzende. Grund: Pflanzgarantie. 
 
 
 
 
2.d. Weitere Möglichkeiten der Schaffung von grünen Oasen/Baum- Hecken und 

Sträucherpflanzungen rund um Nierstein; Ideensammlung/Antrag der FWG 
  

 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende stellt eine Ideensammlung vor. Text und Fotos siehe Anlage. Grundsätzlich 
sollte darüber nachgedacht werden, abgestorbene Bäume in manchen Habitaten nicht gleich 
zu ersetzen. (O-Ton der Sachbearbeiterin Frau Helmus). Aus ökologischer Sicht bietet Totholz 
einen wertvollen Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Als weiteren Vorschlag für Baumanpflan-
zungen wird ein Grünstreifen am Hei………… 
 
Dr. Stephan Flessa (FWG) stellt seinen Antrag „Erstellung eines Gesamtkonzepts Klima“ vor 
und begründet diesen (siehe Anlage). Der Vorsitzende findet den Antrag sinnvoll, will die Ver-
bandsgemeindeverwaltung mit ins Boot nehmen und deshalb die Klimaschutzmanagerin Elfi 
Strobach, Verbandsgemeinde Rhein-Selz, Fachbereich Bauen und Umwelt, anfragen: insbe-
sondere zu Fragen des Hitzeschutzes, wo muss was getan werden, welche EU-Förderung gibt 
es. Aus dem Gremium kommt noch die Anregung, eine Zusammenarbeit mit der Universität in 
Mainz oder weiteren Fachinstitutionen anzustreben.  
 
Der Ausschussvorsitzende regt an, eine interne Arbeitsgruppe zu bilden, die als „Zubringer“ 
für die Themen des Umweltausschusses fungieren soll. Für die Mitarbeit in dieser Arbeits-
gruppe melden sich neben dem Vorsitzenden Michael Sander, Dr. Stephan Flessa (FWG), 
Hans-Jürgen Schmitt (FDP) und Andreas Heinemann (NEU Nierstein). 
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Beschlussvorschlag:  
 
Der Antrag der FWG wird zur Wiedervorlage in die kommende Ausschusssitzung im Mai 
2025 verwiesen.  
 
Beschluss: 
 
Beschluss gemäß Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt mit 11 ja.  
 
Der Vorsitzende hat mit abgestimmt.  
 
 
 
 
3. Solaranlagen auf Dächern stadteigener Liegenschaften (Zwischenstand über die 

Planungsbeauftragung im Rahmen der KIPKI-Förderung) 
  

 
Der Vorsitzende Informiert über den aktuellen Sachstand. Es ist nun ein Fachingenieurbüro 
zwecks Begleitung der Ausschreibung der Gewerke gefunden worden. Vor Ort Begehungen 
der Liegenschaften sind ab 18.02.2025 terminiert. Text siehe Anlage. 
 
 
 
 
4. E-Car-Sharing, Zwischenstand Kostenvoranschlag und Beauftragung 

  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt, die abschließende Beauftragung eines E-Carsharing mit der Firma 
Deer am Standort Parkplatz „Hinter Sundheim“ zu den im Angebot genannten Konditionen 
(eine Ladesäule / zwei Parkplätze).  
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag und das Angebot der Firma Deer vor. Text und Fotos in der 
Anlage. Der Pachtvertrag kostet einmalig 7.200 Euro für die Laufzeit von zehn Jahren. Viele 
Orte entlang der Rheinschiene arbeiten bereits mit der Firma zusammen. Die Ausschussmit-
glieder betonen, dass der Standort in der Nähe einer Trafo-Station am besten geeignet ist. 
Nach einer kurzen Beratung über die genannten Vor- und Nachteile stimmt das Gremium ab.  
 
Beschluss: 
 
Beschluss gemäß Beschussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt mit 11 ja.  
 
Der Vorsitzende hat mit abgestimmt. 
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5. KERS Auftaktveranstaltung AöR am 16.01.2025 

  
 
Der Vorsitzende informiert über die Kommunale Energie Rhein Selz AöR und erläutert, wie die 
Anstalt öffentlichen Rechts funktioniert und arbeitet. Text siehe Anlage. 
 
 
 
 
6. Dreck-Weg-Tag am 15.03.2025 

  
 
Der Vorsitzende gibt Informationen zum Dreck-Weg-Tag am 15. März 2025 (siehe Anlage) 
und bittet die Ausschussmitglieder, sich an der Aktion zu beteiligen. 
 
 
 
 
7. Mitteilungen 

  
 
Es gibt keine Mitteilungen. 
 
 
 
 
8. Anfragen 

  
 

• Christopher Kaiser (FWG) fragt nach der Pflanzaktion „Gevrey-Chambertin-Anlage“, die 
in der Ausschusssitzung am 11.09.2024, TOP 4.2, beschlossen worden ist. Weil es sich 
um eine Förderung nach dem „Windhundverfahren“ handelte, waren die Fördergelder zum 
Zeitpunkt der Antragstellung bereits ausgeschöpft. Man hofft auf eine Wiederauflage der 
Fördermaßnahme. 

 

• Andreas Heinemann fragt, warum die Abfälle nach dem Rückschnitt der Hecken nicht auf-
geräumt werden. Der Auftrag wurde von der Stadt Nierstein vergeben. Allerdings steht in 
der Ausschreibung nichts vom Entsorgen des Rückschnitts. Sprich: Das billigste Angebot 
wurde angenommen. Tobias Hermann Staiger plädiert für ein Nachfassen bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, dass dort künftig eine bessere Ausschreibung formuliert 
werden sollte, die vollumfänglich alle Konditionen beinhalten muss. 

 

• Andreas Heinemann berichtet von Roter-Hang-Erde, die nach dem Abrutschen auf dem 
Platz (Wein-Präsentationsweg) liegen bleibt. Diese muss abgetragen werden. 
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Nach dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 
 
  

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
  

 
Nach Ende des nichtöffentlichen Teils erklärt der Vorsitzende, dass im nichtöffentlichen Teil 
über das Vorhandensein einer Vertragsangelegenheit informiert wurde. Es fand keine Abstim-
mung statt.   
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Michael Sander Ulrike van Weelden 
Beigeordneter  
 
 
 


